
Die St. Kastulusverehrung in der mittelalterlichen Moosburger Litt~rgie 
Von Geori B r t1111ingtr 

Während <S für kururgesdtidulichc Belange ben:ics eine 
Ubmichc \'Oll bildlich<!n I>mrcllungcn des Moosburgu 
Küdimpouroas Sc. Kutulus in eiruchli&igen Werken 
gibt •, konnte man über die minelaltetlidie Verehrung die­
ses. Heiligen in der Literatur bi• jcm nach nichts finden -
auc:h weM eine ausfühtlklie Studie über die Moosburger 
Liturgie da 14. johrhunclerts '"'liegt•. Deshalb will dtt 
folgende Bciing kurz über drei 111cinis<hc Oithrungen auf 
den hl. K:isrulus sowie \!On einem .Meßformul•r filr des­
sen Fesr am 26. Miln berichicn. 

Um die Auwgcn der Dic:hrungcn im Kontext besser ver-
51cben lU können, seien einige Anmerkungen zur Biogn­
phie und Kultgcsdlithic unscra llelligot1 •ngcbratht. Da­
bei wissen die spiirlid1en Noc:hrlch1en über das Leben des 
Kostulus nur, doß er Sp<:iscmclster (:re1arius) des Kaisers 
Diakktian in Rom war und alJ Chrin „-ihm>d der ~­
ligcn Vcrfolgungsz.cit G11ubcosbrüder in seiner Wohnung 
veratecktc. Als er damuChin angezeigt wurde, ließ ihn der 
Prii!ekt in eine Grube stüru:n, die mit Sand zugeschüttet 
wunl«, sodaß er ent.ickcn mußte Als lcgcndättr Todcslag 
wird der 26. l>lliz 286 (oder 287) angegeben '. die Bc­
stattuog erfolgte in der Castulus Katakombe bei der Via 
LabiCAna. Um 800 - in der Regierung•zclt des Moos· 

burgcr Abtes Rcginp<:rht, der auch ouf der Synode von 
Rcisbtcb (bct Djngolfing) anwesend war • - ~ clic 
Gebeine noth Moosburg, denn bereits 807 wird das don1· 
gc Bcnedikuncrkloscer als •tcrritorium uncti Castull« bc­
zcic:hoet '. Weil man •m 2 l. 8. 1469 beim Abbrud1 des 
Hothalcarcs die Reliquien des Kirc:hcopacroos wieder •uf· 
fand, erlebte die \Valllohn in der Folgeuic eine DCUC Blü· 
rc. Der dlbei 1'14 fertiggestellte Hochaltar Hans Ldn· 
bcrgcrs zeigt zur Linken der Muttergottes den hl. Ka•tu· 
lus und auf dto Flügelreliefs dessen M•nyrium •. Als ober 
dAJ Kollcgiamm ,..,., Moosburg noth Landshut tnnsfc. 
ricn wurde, bmen am 1'. ' · 160-I auth die Reliquien des 
Stadcheiligcn großemeils n1th Landshut '. Nur einige Par· 
tikel befinden sicf\ heute im Kasrulussthn:in des Hod10.lta­
'°' im Moosburger Müruter. 

Eine k!nc von altb1ycriJ<hen Kirch<!n bcsiat das Kasru­
luspurozanium ( z. B. Sthiltcm, Mcilcukln:hcn, Pullenllo­
fcn, Vilsheim, Eiseisdorf, Prittlbath, Puchsdtlogeo und vor 
allem St. Ka!tl in Stölfen bei Langeobruck) ' oder wenig· 
SCCDJ eine Figur des Heiligen 1• Dir älteste D:us1clluni da 
hl. KutuluJ 6ndrc sidt am Tympanoorelicf des wntlid>Cn 
Moosburg« MünsterponalJ (um 1200) '· Kasrulus gilt als 
P•tron scgcn BUtz, Rotlauf, W:usennijtc und alJ Sch1Jtz· 
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hciligcr der Hallertau. Wie das Patronauwc:son mißver­
staodcn werden kann, zeigt eine Strophe des oHollcdauer 
ScbimmcllicdCS4: „ 
.0 heiliaer Sanlc1 Kutulus und uns"n: lidie f „u 
so kennst du uns dtnn nimmer, san aus der HoUcdau? 
Oe.tcm san uns ntunl a'w(fl, heut' san un!I: nlir rtodi drei, 
K<bsi san beim Sd1immclttchl'n~ 1'.!aria steh u.ns bell« 

Doch dies ist •icher nicht miue!Jahctliche Frömmigkeit und 
gehört deshalb eigentlich nidtt in unsere Thematik -
denn Kssru!us ist nidn 0Patr0nc der Roßdi<b<:, "'ie es die 
Bcllcuütik wrgibt, auch nidtt Eru12 filr einen Lo~ 
winn und den Bicthimmcl: 

•O bciliger S1. K~rulut, um was i cli nur blt1: 
um hundentawen<l Culden t•lld brinA mir's Geld alci mii. 
u.rn hu.nderLrausCJld Gulden und no ll &IM soviel, 
und .Uc Taa • bcncrs Bier, - den Himmel wan 1 will«. 

Oie lirurgisdicn TcXtc pflegen natürlich eine andere Spra­
che, t'ine realis!Uchm Gainnung in dm 8i11cn, Schlagen 
wir das F~ Misule auf - Excmplazc diestt ~ 
sallliturgie sind uns bcrciu seit ~m l l . Jlhrbunden er­
halten " und fanden durdi die tlbemahmc des M'usale 
Re>mAnum aufgrund der Beschlüsse des KonzilJ voo Trient 
( l,70 Pius V. Missole Romanum) ih•cn Abschluß der 
Soodcrcntwidclung - . oo 6nden wir für den 26. März ein 
ei&encs Formulu für das in der ganzen Oiözcsc gefeierte 
Fest des hl. Kosrulus. Wann es eingeführt -~. lißt 
sich nur schWtt angeben, in den Kalendarien und Lita­
neien der Diäzes4' isr es schon !rüb erwähnt ( iilt„t crhal· 
teoe Bezeugung 10. J1hrhundcn) 12. in Moooburg dürfte 
es schon seit dem 9. J•hrhundert gefeiert worden sein. 
Oie Textausgaben der Missaledrudce welchen voneinander 
nicbt •b "• ihr Inhalt der prägn.antcn Auuagen ist kurz 
gcsdtildon: Tm Tagesgebet bittet der Priester, daß Gott 
durdi die Fürspl'lche dc:s Minyra> Kürulus den Gliubi­
p Heil ''ttSChaffe. Uod im Gobcngcbcr: Gott möge die 
Gaben gütig annehmen und durch die Fürspnidic des ,.,. 
ligon Märr:yrcrs Kasrulus '"'n den Gläubigen aUc Gdahtcn 
abhalten. Das frühere Freisinger Brevier entblilt eine ähn­
lid>e GebctmeUe am Kastulusfesr" wie das obige TagC$­
gebct. 
Ein wenig mehr aus dem Leben des MOOfburgcr Kircbcn­
pe irons bcrichrcr unt die Sequenz, die im glcidxn Mcß. 
buch ru finden irr •• (vgl. Anhang 2). Diner Gesang wur· 
de ( wcdlselchörig? ) iwisd>cn Lesung uod Evangelium am 
26. Män ~ungcn, ihr Dichter isr uns unbekaMt gebli.,. 
ben. Die für uns ers1mols greifbare Fuicrung isr Im Moos· 
burger Gmduale fesmellbar (um 1360) "• die Entst.,. 
hllllgS>cit dürfte aber früher anzuseucn sein. 
ln drei ~cnstrophcrt, als Sicbcnsilbler mit aufsteigen­
dem S<hluß uod Rcimschcma, wird die Suodhaftigkcit und 
du Leiden des Spcisemeincrs Kssrulus l>Hunp, der nicht 
den Göczen opferte, der vergebens mit Rutenstrcichc ge­
sd;lagcn wurde und dreimal an der römischen Folterma­
schine hing. Zule1zt wurde er im Sand entidct. Wieder 
wird der Heilige in seiner Funktion als Pa1too gebeten, 
die Gläubigen vor den Zugriffen des 8ö<sen zu bcsdiütr.co, 
damit ihnen nach dem Tod die himmlische Herrlichkeit zu. 
teil werde. Auf eine im Miuelalttt gcm gebrauchte Spi.,. 
lcrci - durch Anfangsbuchnaben einen Heiligen oder Ort 
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zu betonen - sei auch bei dieser Sequenz hingcwieoen: 
Oie beiden Anfongssilben jeder Strophe zusammen gelesen 
ctgebcn einen ocucn $212: •Ju-va 00$ C.S.ru-leo ( Hilf uns, 
Kasrulus) • 

Im gleichen Jahcbundert, dem du Moosburgcr Grod.We 
(um 1360) entstammt, wtli'dt Audi eint BttVitthandJdlrif! 
für Moosburg angefertigt, die sich heute in der Bayeri!d>en 
St11tsbibüotbek München befindet und einen Hymnus auf 
dts Fest unseres Heiligen enthält 1'. Derselbe T= konn 
aud\ für ein weiteres Moosburgcr Brevier des ''· jahrh.un· 
derts nadigewiaen werden " · 
Hier besteht der Hymnus aus 7 Stropbco zu je 6 Zcil<n 
( vgl. Anhang 1). der Verfasser ist uns unbekannt. ver· 
mutlich wor es ein Moosburgcr IClerikcr. ln der Eingnog>­
strophc wird die singende Gemeinde zum Jubel aufgcJor· 
dcrt, weil GoLc den SpeisemciJtcr - damit ist der Beruf 
dcs hl. Kosrulus angesprochen - an diesem Tag (26. }.) 
nldt di:m Auswurf der Weh mit den Oiörcn der EnacJ 
\-crbundcn hu ( Str. 2) . .Mü bleiernen Peitschen gcschl• 
gen und an der römischen Foltermaschie>c aufgcb.ingt, wur­
de er dreimal als Gmnj;cne.r verhört und z. Zt. des Pri· 
fcktcn Fabionus Wltcr dem Sand liegend crstidct (Str. }). 
Den zum Himmel auf-steigenden Miirtyrcr umring1en die 
himmlischen Scharco mit heller Stimme in der Luft; IO er· 
reichte er dco tlbergang in der heiligen Osterzeit (Sir. 4). 
Im Gebcustil wUd nun der bei den Ubcrirdisdlcn woh­
nende Kasrulus egcrufcn, er möge doch sein Ohr gütig 
den Gebeten der Güubigcn zuwenden und !Ur das Heil 
dca Leibes und der Sttle eintreten (Str. 5). •H'ddtstcr 
Märtyrer der m.it Gon herrsdicndcn Glaubenskämpfer, 
Siehe clcn Bitten. Dcioes Kleros und Volkes bcl und leise 
den SchuldJChcin der alten Vergchon au>« (Str. 6) . De· 
durch wird der Laue wieder gesund, Licht dient dem Blin· 
den, die Lahmen freuen sich durch Sdlritte, die Kehlen 
können wieder rufen, die durch al1cs Schweigen vuklcbt 
Wlltcn. In der absdilidlcndcn (7.) Strop~ wird tnditions­
gcmiiß der Dreifaltigkeit du Lob ~ungcn. 
Ein 1398 geschrieben'" •Brevi•rium Pcdcpontanum• -
demnach •u• Stadtamhof bei Regensburg stammend -, 
du Clemens Blume in der Prager Bibliothek des Muhe· 
scrordcns entdcd<I<!, findet sich sogar ein Reimofljdum .De 
sancto C..tuloc " - also ein ganzes Foanular !Ur das 
S111ndcn&cbc1 der Kleriker ( Prql) am ZI>. Mint: ein 
Rcspon>Orium und eine Magnifarantiphon !Ur die 1. v ... 
per am Vorabcndf ein Invhatorium zur ~1atutin und die 
Eigengesänge Zlll' 1., 2., 3. Noktum und zur Laudes. Man 
frogt sich nur, warum die<e Ausf0.hrlicbkci1 in einem ( jcu1 
noch?) in Prag befindlichen handsdirifili.c:bcn Brevier des 
ausgehenden 14. Jahrhunderts? Denn die Po<rozinienge­
sdtldue isr doch für St. Kasrulus im wcscotlic:ben auf Alt· 
b.~ bcschrinlct, sieht man'""' einzelnen~ 
!Ur Rom und Pavia ab. Zwu wurde im mittelalterlichen 
Png auch du Leben des hl. Kasrulus gelesen 20, gcnauore 
Umsliinde über <lie Enmehung des Kasrulu.solfüiums 1 ... 
scn sich • · Zt. jedoch nicht erulerca, da ein Studium der 
Handsd>rill nkht m(jglich ist. E. dlldtc jedoch unwahr· 
tcheinlich sein, clJaß dieses lkimoffidum in Moosbu11 ent· 
Jtandcn is t, do dort ein anderes Offidwn am Kastulu•fcst 
gcbctc< wurde 21• 



A/1~11~ CHrs1n111'1g d.rs 
bl J\Jl11"1•1 ""' TpnJ1t111on-
1tl1t/ dt1 U!Ul/rdJtlf 
J\loosburger Miinsttrport4ls 
11u1 der Zeit ""' 1200 
(:u.·~lttr von reth11). 

r uw· Gtot1 Bl'l:M.ltl(ltr, Schrddm. 

Der Inhalt des wnlangrcidlcn Textes muß hier in der .Jciz. 
ienhaftcn Wicdc:rgabc auf Biognphisd>es beschrinlu blci· 
bcn: In der Magnifiatamipboa hd&t es, du Volle ~r<htt 
den hl. Kßrulus als Minyr<r und wie einen Apos1el. Zu 
dcssm Lebm erfahn:n wir (in der l. Nokrum), da& der 
Heilige im römiscbcn P.Jut ChriJ1cn versammel1e, die 
dort unter Führung YOD Pupse Gaius ruterc.n, bcrcten und 
wein1cn. Denn das dioklctionische Geser.t verlongie, d•ß 
olle den Göttern opfern und sie onbcten mußten. Der Ver­
dacht In der Aufspüruag von Chri!tcn richtete sich ober 
zunächs1 nicht auf den kaistrlichcn Palas1, wo der Speise­
""'iller Kurulus Glaubensbrüder verummelt hine. sie 
tröstete und gq;ai die Furch1 ttinue. Im Responsorium 
der ) . Nokrum wird ci~·eise auf cinro Votfall 
in Moosbwg angespielt ( •memoriale ~um enatrandum 
dwc.imUJ•), der uns m Votivbilder erinnert: Als einmal 
an Pfingsten die Isar über die Ufer trat und die Brücke 
wel!8cri•sea wurde, stürzten Menschen (populus) in die 
Tsar. Christus aber harte durch seinen •Athleten und hei­
ligen Propheten• die McnJ1<hen den \Vassem entrissen: 

A • .i.„, 1 

{ ll)mnusl De Sanao Castulo 
1 1 ) Coopudcoto jubilcm"' 
tonOnJ conccnribus, 
alu 1hroao Dr:o ttioo, 
trui junxn ttt•rium 
J'K'KC sc:ntlnam mund.i cboris 
hodie ißf<licU 
(2) Virgu~ cuesus et plumhAtls, 
11ppen.su1 equclco, 
1tr 1ud11ur cuptiv11n1s, 
1uh priac.fcc-10 Castulus 
P11bio.no 1u{(ocatur 
• renae 1ub pondcrc. 
()) l l1ne mlgran1em rocli d\'rm 
eo<k.tit miliuoc 
•ti~t turmae \'OCC' dan 
fm:ntct tn eethen, 
sie tuum coori,;t ~ 
....... p...boc tcmpott. 

( 4 l Oui locotus cum supanis 
an1ul.ris civibus. 
aurcm pncbc pittatis 
nos1rit wpplicaübm, 
1nccf'<'CderK pro salutc 
~et IUUJDllt. 
l'J Summe manyr athkrarum 
C\lm cko rqp1antium, 
clcri tui n populi 
ac~to prcrntibus 
et crim1nurn veternorum 
rcsolvc c:lllrogmphum. 
(6) Cujll!I tumbac 11dvolu1u1 
sanu1 rcdit l~dus, 
lurMn n1iniscrarur caeco, 
<11udi jt11uda11 gressibus, 
r.Ul'a clamant. quae \"'tfcmiJ 
hatttbm1 silcntii.s.. 
171 Sit poui vinus, pcxC51„, 
pttpa Km.p!IC'.mitas, 
cjus tOnCttpet cl mro 

einer rettete sich durcti ein Ruder, ein a.oderer erttidltc 
durdi Sdiwimmen (manibu< natando) dlS Trockene. Audi 
ein Fraucnzimmcx (femclla) namens Casta „.„ darunter, 
cinfahig wie ein Lämmchen. Durdi dtc Sdiwctt ihttt Klei­
der stU.rztc cbc:nfaUs in den Fluß, aber ihr kam die gött­
lidic: Vorsehung zu Rille, nachdem •ie dr<i Tage cicndig 
in der h.r trieb; den Tod vor Augen kam sie in Moos­
burg wieder zum Leben iurück. Tn der Laudesantiphon 
wird •us dieser Geschichte •uch ein Attribut abgeleitet, des 
uns eine Figur dt$ Heiligen, •· ß. in der Ursulakapcllc des 
Moosburi;cr Mün>tcrs, ieigt: St. Kanulus mit dem Palm­
zwcia (Kcruucidico des Mirtyrcn). hier als r<ncndcr 
•Zweig des Glaubens• in<erpttticrt. In der LaudcsU>d­
phon wird vom Leben des Heiligen weiter crzihlt, da8 
der K1iscr (Diokletian) sich iibcr dlS Christcn""'5tedc 
in seinem Palut '5Chr cnilrn1e, da& er bald den eitlen Prä­
fekten Roms, Fol>iaous, sdlick1c, der Kutulus ""'hörte und 
fohern Ließ, was l<astulus - auf Christus holfend - o!rnc 
Furcht au( sich nahm. 
\'Qir hatten nun immer von Gebeten und Gesängen der 

honor, jubilttio, 
pllCllmau salus pcrcnnis 
tattulorum .PCCUlis. 

A•lv•t 2 
($oqucntlaJ De s;uxio Castulo 
( i.) 1 ubor mui luminis, 
1idu1 1lm1 numiniJ. 
cl111c l11udis ndio. 
mundl clarcM stlldio 
vox IOMOra concn!'pet, 
111nrhoni• pen.trcpc1 
C11s1ul11rn 1..ctarium. 
( 1 b 1 V 1Jens dttus militum, 
rQIOOrum stipirum 
nuinyrum OOI purpurans, 
vanis hte rcmunnunns, 
.Jo!orum culn"bus, 
mamn In m.ulu"bus 
fidciumarium . 

t 2•) Noscens beJla seia 
o„. kl ""' mr•"'"" 
.,.,~,ad unp<ri.t 
„""Wnml rqis wmuus, 
1 tctttntJ ,.acuus 
<'l\X%m coU.1. sequiwr 
Oiri\ltun et amp.lcainu:. 
12bl C... vuP cacditur 
pensus '"'· -igrcditur 
poeniu 1cr crukas 
gn1num lioquit pßcas. 
post 1ormcnu1 varia, 
m1t1sa hatt:nllTla. 
()1) Tu virtulum largifer. 
1riumph1Jl.1 ~rmigcr, 
protCfl'C DOl Cu:cu.kt 
ne cnadclis buruJ..,_ 
1 )b) L<dat dl<moo callklut 
pilf'OßalUI \•llJdus 
dt1 Poll tram:istoria 
lrui -'i g)oria. 
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Moosburger Liturgie des Kurulusfe>tcs am 26. Män. be­
richtet, dürfen aber dabei nidu übcnehm, daß es noch ein 
eigenes Fest der .Trarulario sancü C..ruli•, alJo einen Ge­
dkbtnistag der Obcrfühtung der Gebeine des Pal100$ von 
Rom nadi Moosburg gibt, der auf den 14. Juni festgcsec:it 

ist"· Und nul diesen Ttg hnucn sidl die ortsliturgischen 
Feierlichkeiten bereits seit dem 16. Jafubuodert zuneh­
mends verlagert. Die Trmslaiioo noth Landshut ( 1604) 
und die Vcrcinhcidichung der Liturgie - durch Obernah­
me des tridmtiniJ<h.r:ömischen Rhw und damit """it~hcn· 
der Aussch•lrnn8 der Sonderliturgien - drängte ouch den 
Fcstdurnkter dieses Heiligen weiter zurück. Uncl doch 
wicd heute noch in Moosburg nlljährlich eine Reliquien· 
proussion 1u Ehren des Kirchenpatrons abgchllltcn. Neben 
da:a awihntcn late:ini.smen Dich1ungcn finden wir erst "'ic-­
der mm llOOjahrigm Jubelfest 1927 die Scböplung eines 
Liedes zu Ehren d<S hl. Kutulus vor - diesmal von dco 
Gehrüdern Karl" und Georg Weber. 

Anmerkungen: 
' Braun, Jotq>h: Tradit und Aurib<Jtc der 1 lcillgcn In der 

deutsmen Kunst. Srutqian 194), 412--41). udm„, Manln: 
An. Castulus. In: l.cn&oa der dvisilichen Jltonographie '· 
Rom (u. a.) 197), 480. 

• CT11i11, Virld: 7..ur Ururaicaachichtc des St. Ktitulussu!ta 
in ~foosbors. Sammelblatt da l li11orUiCbco Vereins Freiling 
15 (1927) 7}-102. 

• Boyerls<he Stoo11bibllo1bck Milnd><n ( • BStM) Clm '969, 
fol. 60: HiS1orla C..tuli morti•rls ( J,, Jh.). BSll\(, Om 642,, 
fol. 129b: V111 C.,.ruli (mit Nromcn;_ •u• ~~ising_ 11. Jb.). 
Krril.111•1111 , ;\tarun: l!htori \'On dem türtrcttbmm Rlcccr und 
aruchbchtn Mlrt)T S. Casd . . . Münd>co 1'~ ( Unh-mi­
t>ubihl. München = UB.\I, So H=l.256). Hm•P<>d<b 
Fcaru Xa\'tt; .Kurm:r Bericht ckr Ubtheuuog da t-lcilip 
Reliquien des. glorrticbe.n ~1.ilrtyms S. CutuJi ... L1nd;hut 
1736. 1'11rtb11t;, Anton: Kunc ubon~ und uiden1~id11c 
des hL K1lStulus. 1.nndmut 18 17. V„. •ud1 Htllmaltr, Lud­
wig: Allcrld uhc:r St. Cas1u)u1. Fr~singa J (1924) 292 bis 
296. Ders Die Echtheit der C.11·ulusrcliquicn in J\iaosbw:g. 
Londshut. Frici>"'P J (1926) 1'}-1',. Erpmcnd <Wu ist 
zu ..,..,, da4 in der l~phic .,... TD&tt des Namens 
C..rul.,. bckonnt sind! Vgl. /)oyl, Fnuu: \'Otl Soln: Heil~ 
und Sdigc de< römisd>lraiholisd.in Klrchc T. Leipzig 1929, 
179. Zur 1000.Johtfa<r von 1827 v3J. oudl den lkridn von 
a.•tax &n1.I in: li.loosburgcr 7,.chung, Sood.erd.rudc zum Knstu­
fus-Fest •m }. Juli 1977. 

' DfJld. J\.lbon: l'.>ie Tcxt.t dt':r hl)'trlschcn SynodalstlltutC.11 von 
Rciobadi und J'tclsing nach der ""Obi iltotcn Nlcdcnduili 
im dm 6))) 1111 dmn ,..,...·cndmn P•limpta1b4ucm. 
.O.Utsehn Arduv filc Er!ondiuna des Mittthltcn 8 Cl9'1) 
36-1-}8}, '80. 

• B11t<r••I I, 2J7 (267). Ho<ult, Wilhelm: r ... nslationco '""' 
fllmymreliquifn nu1 Rom noch Bayern im 8. l•hrhundcrt. 
Srudicn und ~Uneilungcon zur Cc11dtichle da ßcnccliktlncr· 
Or<leno und ><iner Zweige " ( 19)'l 286-)4). bes. S. 
J20-}24. 

• Hmur, A.: S.itrigc zur llolurdli1cl<1ur des MinclaltttS. 
Deuils des bttUhm1en Hochohar<s in der Sl*ltp{•rrlord>C zu 
MOosbura. Lindau 18'6. Ftolur, Adall: IUos l.anbcrFn 
illoosbul'lltr AJw (- Meinc....,rke der Pbs<ik Bayerns )J. 
Mündicn 192J. T•ub"'· Jollllnnn: Ziu Obcrfliid1c11bch1nd­
Oong der C1ts1ulus-Rcliefs von tJan1 Lci.nbergtr. In : Werden 
und Wtu1<llun.tt. Studien %ur Kunst der Don:1uschule. L.lnz 
1967, 21'-2J2. Ale/uns, Augu11: Hans Lcinbcrger und..;. 
nc Werke in Moosbuts und Umccbung. Ampcrloru! ' ( 196~) 
1- }. Zu Lcinbcr!l"r ,.g1. neben dem lludl '"" üll ( Mün­
chm 1942) neuerdings Hans Tbo„„ Ihn< L<inbct1« R„ 
Jteruburi: 1979. Zur PttdcUa des Moosbuqer Hochohan vgl. 
1:brr1, Glori• Hans Wcnini;tt ( = Tuduv Smdicn ,). Mün­
<hctt 1976. 20-11. t\bb. ~ind audl •• f'indCll bct /Ut„lllf•, 
l...othor: St. KMtuJus ~lootbur1 ( - Kl(ine Kun1Uü.h.rer 
1075) . Münd1cn·Züricb 1976, pa8'1m. 

' Httlmaicr, Ludwi,q: Obcrführun~ der Reliquien des hl. C.­
srulus '"" Moooburg ruod> U.ndahuc Frisi>in;a 2 (192') 
408--41). Dtrs.: Die Tnmlation des Stiftes ~too.bura nach 
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Land,hut. friais.inp 4 ( 1927) 111- 142. Nartii, Michael: 
Die obcrboymschcn Sclltc ll. München 19),, 49-„, H. 
Abb. des Landshutcr K.srulusschrcincs bei Busdr, Kad: 
StifislUrd>C SL Mutin IAndshut ( • Kleine Kwutlübttr 
212'21)). Müocb:n 19}7, 19 (nicht m<hr in den wehem> 
Auflagen!). 

• He1/mqltr, Lud'\\,jg; Kasn1tusklrchcn. Frigising:ia 2 ( l92,) J20 
bis 321. Blebl•mtr, Coorg! Oie Verehrung des hl. K.ts1u )us, 
Moooburgcr ZcJcung 28. 12. 1977. S. II . Plltil. Wahcr: 
AIJ&USI• sacra. t\Ugt;burger Patrotinicn des Miucla.hen als 
Zcuanwc des Kultes und der Friimmigkci1. Jahibucb des v.,. 
rcins für Aup&wgu ~te 9 (197'1 19-7', 40. 

• Abb. u a. bei t\.. v. Rt11~"s1a11.: Die St.-Kas1ulw-Kin:bc in 
Moosburs (Oberbayern). Rq<mbwg 19,1, 4. 

" Noch K„:J, Rudolf: St. Ko„I. Der Zwicbclrunn 26 ( 1971) 
5.1-,4. t\ndCTC Tcinussungen bcJ M. Braun: Cetchichcc der 
Stodt M"°'burg. Moosburg 1902. 126-127, In l'ritiJsinga 1 
( 1924) 265 un<l io Rottatburgcr Ccscbirfasbllhtcr 19)8, Nr. 
100, o. s. 

" BS~\I. Clm 29164 l / h , lol. U ( Fl'liJDCßt ous 0m 6229). 
Vgl c.,.i.n, Klaus: Codi<n Uturgjci LI.uni antiquioiu ( • 
Spicil<gii Fn~ Subo1di1 1 ). Fttlbw~'Sch-0. '1968, 
IJ)IO (6J2) (mit LiL). 

0 BS1M, Om 6421 (Ltdmcr, Anton: Mittclaherlidie Kil<hcn· 
fes10 und Kokndnien in ll•ycrn. Freiburg l891, 11 ). 

• Mlualc l'riiingense 1487, lol. 206r ( 1'02, fol. 178r: 1520, 
fol. 191v: 1'79, fol. 17ir). 
Zur ßil>Uographjc der l:C'drudctm Frcisingcr A1iualicn vgJ. 
lol"1tts, Botnhord: Die Sp<ndung der Saltromcn.., nach den 
Frcisinccr Rirual.ien ( Mllnd>c:ocr TbeoJosjsche Studien UJ 
34). Mündtcn 1967, XXll. 

" Brcvi1rium Frisingcnsc, pian hiemilis. Veot<!ia 1'16, fol. 
277v. 

" Missale Frisingcns< 1487, lol. )2)r ( l '°2 ( t\nhnng] Com· 
munc l~UlCtorum fol. J1v; 1'20, fol. 286v; 1'79 Commune 
<'-""'Orum fol. 49r-49v). Oflicium S. C.oruli Mart;Tis 
Ettlcsiac Collcgiauc Motpurpsis J"'rmni. Münchc:n 15$4, 
fol. 19r-19v. 

• UB.\I, 20 Cod.ms.1'6. fol 18) (r + v). Zu. Lu. vgl. Am­
pcrlllnd IJ (1977). 2)1, Anm. 1. Der Text wurde clar.rus 
ediert bt:i DrtHs. G\1ido Al1rit: Scqucntiac inedit1c:. Lltur­
gbchc Proscn <la Mlncl•hort au1 H@n<bdlril1on und w;„ 
gendrud!cn ll ( Analeeto llymnica Mcdii Acvi IX) . Lcipzia 
1890 (• Nachdrock Fnmkfun 1961), IJI ( 171). Weitere 
han<Uchnfi.liche T c:xw:ugcn: BStM, Om 7''°· fol. 2r (Mm•· 
Je IUS Klo.tcr ~. 14}7) und Om 2}0}1,fol. 24Jv bis 
2+1r (~Ws.üc .... der D>Öl<sc rrcisitlg, ., Jh .• die Scqumz 
wurde h~ Khan nur mehr •m Ta, der Transla1'°"t 14. Juni~ 
gcsu~), Zu &n gcdrud<tcn Awpbcn in ihcrcn Mlsoolien 
vgl. oben Anm. 1.1. 

" BStM, Clm 2)(168, fol. 212v. 
• BStM, Clm 2JU67. o. fol. Edition: Drews, Guido M:.u-ia: 

Hymni incditi. Lirurgildte Hymnen dcti ~1ittclaJtw ( = 
An1lect1 Hrmnico Medii AC\•i IV). Lcipzis 1888 ( - Nad>­
drudt Frankfurt 1961 ), 117-118 ( 210). Anzumerken iJt, 
dd In den Analocixditi-.i Drud<fchlcr Heben gebüebcn 
sind. to '" das ~.....- Gnoduolc: (-.gl. Anm. 16) nid>t 
Codex 117 toodcm 1'6, Um 2)68 ("81. Anm. 17) mull Om 
23068 heißen, dje ObcrschrUi • Oe 5'1ncto CastulO<. nicht >De 
Jnnc10 C1tr;ulo•„ 

•• Bdh1on IX'!i ßftrme, Clerncns: Hlslori~ Rh)•th111icnc. Llcurg.i· 
sehe Relmol!Jden des Mincloltcn ' ( = Analcc11 Hymnica 
Mt:dii Acvi XXV). l..<i~zia 1897. 191-19J (67). 

" PoJJ.,,.. Anion: Soup" NkOpisu JmillQ\.,,y mctt'Opolitni b­
pitoly Prwskt l , Pr,. 1910, }71 (62), lol 211r-21Jv: 
[Vlt•) s C...ttdl mu..,,U ex ...... s. Scbestioni mut.); n. 
P,... 1922, '71 ( 1684. lol .l4v-J6r: Lccrioocs de S. Castuli; 
um 141 0). 

" BSll\1, Clni 941>9, lol. JSv ( • Breviarium Mosburr.nsc und 
Dirtttorlum chori, wn 1>60) . ßS1M, Om 9468, lo . 17r c­
Antiphonarium li.lod>urgcnK, wn 1356. mir Noten). Vgl. 
•um BSll\1, Otn 1101), fol 12'v ( = B=iori~m fri•ingcns<, 
U J l4. Jh.). 

~ UBM, 2 God.ms.1'6, fol. 101• und foL IS)r +v. BStM, 
Om 2)0:1-1. fol. 24Jv. 

• Karl Wtbtr war Chordirektor ln Moosburg und ist u. a. auch 
1111 Verlossct du 1usg„eöchncten G...dlichtc der Pforrci Gam­
meb<lorr bekannt gcwordtn ( erhiildich im Pf11rr1tmt und_ Gc­
mcind<:llm< Gtunrnelsdorl). 
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